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Glückspilz Die Gewerbevereine führen in diesem Advent die Glücks-
pilzaktion neu im ganzen oberen Toggenburg durch. Mit den ersten
Geschenksgutscheinen, überreicht von Denise Steiner (rechts) bei
Foto Forrer & Co in Wildhaus, wurde Gisela Ammann belohnt. Bild: PD

Lego-Kauf hat sich ausgezahlt

JohanneumNeu St.Johann

Adventsfenster leuchten bisWeihnachten
Bis zum Weihnachtstag wird im
Johanneum in Neu St.Johann täg-
lich ein Adventsfenster an einem
der Gebäude geöffnet. Die Span-
nung war gross, bis das erste Ad-
ventsfenster am Haus Domino
erstrahlte. Wochen zuvor hatten
Klientinnen und Klienten zusam-
men mit ihren Betreuenden lie-
bevoll Adventsfenster, verstreut
übers ganze Johanneums-Areal,
gestaltet.

Am 1. Dezember war es so-
weit. Beim Eindunkeln pünktlich
um 17 Uhr wurde das erste Fens-
ter erleuchtet. Rund 80 Gäste
stimmten sich so eindrücklich auf
die Adventszeit ein. Begrüsst
wurden sie herzlich vom pädago-

gischen Leiter Franz Grandits. In
seiner feierlichen Rede würdigte
er die geleistete Arbeit von Klien-
tinnen und Klienten mit ihren Be-
treuungspersonen. Einen grossen
Dank richtete er an die Projekt-
leiterin Heidi Tischhauser. Ohne
ihre Initiative wäre die Realisie-
rung der Adventsfenster nicht
Wirklichkeit geworden. Auch
eine musikalische Umrahmung
hat nicht gefehlt. Die Teilneh-
menden durften weihnachtlichen
Klängen lauschen, gespielt von
zwei Bewohnern auf der Flöte
und mit der Drehorgel. Humor-
voll rundete der evangelische
Pfarrer Lothar Schullerus den of-
fiziellen Teil der Feier mit einer

kleinen Adventsgeschichte ab.
Um der Kälte zu trotzen, konnten
sich die Teilnehmer mit einem
hausgemachten Punsch stärken.
Dazu wurden Guetzli aufgetischt,
hergestellt von den erwachsenen
Klientinnen und Klienten.

Gross wird nunmehr die täg-
liche Vorfreude sein, bis jeweils
um 17 Uhr ein neues Advents-
fenster erstrahlt und die Augen
der Besucherinnen und Besucher
leuchten lässt. An weiteren Tagen
sind zusammen mit der Öffnung
des Adventsfensters um 17 Uhr
kleine Veranstaltungen geplant.
So wartet am Nikolaustag am
6. Dezember im Haus Josef eine
Überraschung auf die Teilneh-

menden. Am Freitag, 8.Dezem-
ber, wird die Öffnung des Ad-
ventsfensters in der Johanneums-
Gärtnerei musikalisch umrahmt
und am 24. Dezember findet in
der Klosterkirche Neu St.Johann
eine Weihnachtsfeier statt. An al-
len Tagen sind Besucherinnen
und Besucher im Johanneum
herzlich willkommen, um den
ständig grösseren Adventskalen-
der zu bewundern, um über die
Gestaltung der einzelnen Ad-
ventsfenster zu staunen und um
sich für einmal mit einem ganz
besonderen Rundgang auf Weih-
nachten einzustimmen.

Eveline Florian

Das erste Adventsfenster im Johanneumwurdemit musikalischer Umrahmung von Flöte und Drehorgel eröffnet. Bild: PD

Tertianum Rosenau Kirchberg

Genüsslicher ersterAdvent
Der Advent ist für viele Men-
schen eine eigene Art von «Jah-
reszeit». Denn mit dem Start des-
sen, was wir ganz allgemein als
Vorweihnachtszeit kennen, be-
ginnt für viele die besinnlichste
Zeit des Jahres. Und so ist es seit
Jahren in der Tertianum Rosenau
Tradition, dass der erste Advent
mit einem gemütlich-geselligen
Nachmittag begangen wird. Und
zwar im Beisein von vielen Gäs-
ten aus nah und fern.

Zwei Sachen sind an diesem
Nachmittag jeweils ganz beson-
ders. Zum einen ist jedes Mal für
eine professionelle, musikalische
Unterhaltung gesorgt, und zum
anderen offeriert die Tertianum
Rosenau den Gästen leckere Des-
serts und Kuchen. Wen wundert
es da gross, dass bei so einer
grosszügigen Geste das Restau-
rant Rosalino an diesem Nach-
mittag fast aus allen Nähten zu
platzen schien?

Aber nicht nur der feine Ku-
chen und die leckeren Cremes,
sondern auch die Kunst dürfte
am ersten Advent so manche(n)
in die Tertianum Rosenau locken.
Denn der Pianist Lukas Schellen-
berg sorgte mit ebenso dezenter,

wie gediegener (Hintergrund-)
Musik für ein festliches Gepräge.
Wunderschöne Weisen wie «Lei-
se rieselt der Schnee», «Stille
Nacht, heilige Nacht» oder «Es
ist ein Ros‘ entsprungen» sorgten
für ein stimmiges Ambiente. Das
Tüpfelchen auf dem I bildete ein

Verkaufsstand mit selbst ge-
machten Kunstwerken und Gu-
ezlis, welche von den Gästen der
Tertianum Rosenau im Rahmen
regelmässigenAktivierungsange-
bots angefertigt worden waren.

Christof Lampart

Amersten Adventssonntag gab es in der TertianumRosenau allerhand
Schönes zu bestaunen. Bild: PD

Handelsregister

Bösch, AllgemeineGrabarbeiten
GmbH, in Wildhaus-Alt St.Jo-
hann, Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung. Statutenän-
derung. Firma neu: Bösch Bau-
arbeiten GmbH. Domizil neu:
Chüeboden 709, 9657 Unterwas-
ser. Zweck neu: Betreiben eines
Baugeschäftes für Hoch- und
Tiefbau sowie Handel mit Bau-
material. Die Gesellschaft kann
im In- und Ausland Zweignieder-
lassungen und Tochtergesell-
schaften errichten, sich an ande-
ren Unternehmungen beteiligen,
gleichartige oder ähnliche Unter-
nehmen erwerben, errichten
oder sich mit solchen zusam-
menschliessen sowie Grundstü-
cke erwerben, verwalten und ver-
äussern. Qualifizierte Tatbe-
stände neu: Die Bestimmung
über die Sacheinlage/Sachüber-
nahme bei der Gründung ist aus
den Statuten gestrichen worden.
Gestrichen: Sacheinlage/Sach-
übernahme: Die Gesellschaft
übernimmt bei der Gründung ge-
mäss Vertrag einen Menzi Muck
A71 T2 Mobil inkl. Ausrüstung
für Hebezeugeinsatz zum Preise
von CHF 194 160, wovon CHF
20 000 auf das Stammkapital
angerechnet und CHF 174 160
als Forderung gutgeschrieben
werden. Nebenleistungspflich-
ten, Vorhand-, Vorkaufs- oder
Kaufsrechte gemäss näherer
Umschreibung in den Statuten.
Mitteilungen neu: Die Mitteilun-
gen der Geschäftsführung an die
Gesellschafter erfolgen schrift-
lich oder per E-Mail. Eingetrage-
ne Personen neu oder mutierend:
Bösch, Michael, von Wildhaus-
Alt St.Johann, Alt St.Johann, in
Unterwasser (Wildhaus-Alt
St.Johann), Gesellschafter und
Geschäftsführer, mit Einzel-
unterschrift, mit 10 Stammantei-
len zu je CHF 1000.00. Bisher:
von Wildhaus-Alt St.Johann, in
Unterwasser (Wildhaus-Alt
St.Johann), Gesellschafter mit
Einzelunterschrift und mit einem
Stammanteil von CHF 7000.00;
Bösch, Adrian, von Wildhaus-Alt
St.Johann, Alt St.Johann, in Alt
St.Johann (Wildhaus-Alt St.Jo-

hann), Gesellschafter, mit Ein-
zelunterschrift, mit 2 Stamman-
teilen zu je CHF 1000.00. Bis-
her: von Wildhaus-Alt St.Johann,
Gesellschafter und Geschäfts-
führer mit Einzelunterschrift und
mit einem Stammanteil von CHF
7000.00; Bösch, Rudolph, von
Wildhaus-Alt St. Johann, Alt
St.Johann, in Unterwasser (Wild-
haus-Alt St. Johann), Gesell-
schafter, mit Einzelunterschrift,
mit 8 Stammanteilen zu je CHF
1000.00. Bisher: von Wildhaus-
Alt St.Johann, in Unterwasser
(Wildhaus-Alt St. Johann) und
mit einem Stammanteil von CHF
6000.00.

wolf-techGmbH, in Wattwil, Ri-
ckenstrasse 70, 9630 Wattwil,
Gesellschaft mit beschränkter
Haftung (Neueintragung). Statu-
tendatum: 4.9.2017. Zweck: Han-
del mit sowie Reinigung und Re-
paratur von Fahrzeugen, Geräten
und Maschinen aller Art sowie
sämtlichem Zubehör. Die Gesell-
schaft kann Zweigniederlassun-
gen und Tochtergesellschaften
im In- und Ausland errichten,
sich an anderen Unternehmen
im In- und Ausland beteiligen, im
In- und Ausland Grundeigentum
erwerben, belasten, veräussern
und verwalten, Finanzierungen
für eigene oder fremde Rech-
nung vornehmen sowie Garan-
tien und Bürgschaften für Toch-
tergesellschaften und Dritte ein-
gehen. Stammkapital: CHF
20 000.00. Publikationsorgan:
SHAB. Mitteilungen der Ge-
schäftsführung an die Gesell-
schafter erfolgen per Brief, E-
Mail oder Telefax an die im An-
teilbuch verzeichneten Adressen.
Gemäss Erklärung der Ge-
schäftsführung vom 4.9.2017
untersteht die Gesellschaft kei-
ner ordentlichen Revision und
verzichtet auf eine eingeschränk-
te Revision. Eingetragene Perso-
nen: Wolf, Jean-Pierre, von Woh-
len bei Bern, in Wattwil, Gesell-
schafter und Geschäftsführer,
mit Einzelunterschrift, mit 200
Stammanteilen zu je CHF
100.00.


